
Für die Bastelecke

Kugeln aus Papierstreifen mit Klöppelspitze “veredeln”

Die Papierstreifen gibt es als Bastelpakete, komplett mit Draht und Perlen, in der
Vor-Adventszeit sogar im Supermarkt.

Einzelne Streifen werden mit Spitze verziert: nur drauflegen, nicht kleben.

Oder, falls ein Spitzenstreifen kräftig genug gestärkt ist: ein einzelner
Papierstreifen kann durch Spitze ersetzt werden.

(Komplette Kugeln aus Spitzenstreifen - ohne Papier - kann ich nicht basteln.  Ich
denke, es braucht das Karton-Papier für die Stabilität. 
Bänder aus/mit Draht mag ich nicht haben .  Sie würden unordentlich aussehen,
wenn sie verbogen sind ... aber vielleicht ist das Geschmackssache.)
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-nicht zur gewerblichen Nutzung-

Material - beliebig.
Ich mag möglichst dünnes Metallicgarn, oder Nähgarn ... maximal
Taschentuchhäkelgarn.
Farblich passend zu Ihrem Bastelpapier.

Anzahl der Paare - beliebig

Muster - was immer Sie mögen

Länge eines Streifens an den Papierstreifen anpassen.  
Mein Papier-Paket hatte 30 cm-Streifen, in verschiedene Breiten von 1 bis 2 cm.  Dafür
hatte ich 1cm breite Streifen geklöppelt.

Anfänger-geeigent, weil man JEDES Muster einsetzen kann: sogar ein Halbschlagband
(auch mit Fehlerchen) sieht toll aus.

Noch ein Vorteil: Anfang und Ende werden durch Papierstreifen verdeckt, wenn man die
Spitze nicht gaaanz außen draufsetzt.

Pricking/Brief für 2 Varianten:

Bänderspitze, nur das Laufpaar-Zickzack ist
skizziert.
Alles weitere ist Ihnen überlassen :
- LS-Band, vielleicht mehrfarbig (gut zur Reste-
Verwertung)
- HS Band, oder mögen Sie “moderne Gründe”?

Torchonstreifen aus 8 Paaren.
- Die Vollwerk-Figur hat 6 Paare. 
- Damit es nicht langweillig wird: abwechselnd
Spinnen, Sternchen, Halbschlag-Rhomben .. 
Oder was immer Sie mögen.
                     Viel Spaß beim Probieren.


